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Mittwoch, 12. Juli 2023 (1 Tag)  
 

Venedig ist eine Stadt im Wasser. Sie setzt sich aus über 100 Inseln zusammen, zwischen denen sich schmale Kanäle 

hindurchziehen. Dabei wurden seit dem 19. Jahrhundert immer mehr Kanäle zugeschüttet oder für den Wasserverkehr 

stillgelegt. Dieser Gegensatz zwischen Land- und Wasserverkehr setzt sich bis heute fort. Die meisten Kanäle werden 

nur noch wenig oder gar nicht befahren. Die Dominanz des Wasserverkehrs wird am Canal Grande augenfällig, der 

nur stückweise von Fußgängern erreichbar ist, vor allem um die Rialtobrücke, dem ehemaligen kommerziellen 

Zentrum der Stadt. Am Kanal ballen sich stattdessen die repräsentativen Palastbauten des Stadtadels, die als palazzi 

oder case (Häuser) bezeichnet werden. Zu jeder Insel gehört mindestens ein Platz, der das Kommunikations-, Verkehrs- 

und Handelszentrum bildet. Das ehemalige Machtzentrum der Stadt, der Markusplatz, weist eine völlig eigene 

Struktur auf. Das Gebiet ist von dem großen Platz und den öffentlichen Gebäuden geprägt, allen voran dem 

Dogenpalast und den Prokuratien, aber auch von Bibliotheken und Museen, die Markuskirche und dem 

Campanile. Der Platz mit seinen Gebäuden ist zugleich eine Inszenierung der Unangreifbarkeit, denn das Zentrum 

der Macht, der Dogenpalast, ist nie – von den frühesten Anzeichen abgesehen – durch sichtbare Wehrbauten gesichert 

worden. Diese Symbolsprache war von großer Suggestionskraft für Menschen, deren Städte von Mauern und Gräben 

umlagert waren.  

Venedig und seine Lagune stehen seit 1987 auf der UNESCO-Liste des Weltkulturerbes. Sie haben überaus häufig 

inspirierend auf Künstler gewirkt, zugleich ist Venedig eine der am häufigsten von Touristen aufgesuchten Städte. Mit 

den daraus resultierenden Einnahmen versucht man, die überalterte und von häufigen Überschwemmungen (acqua 

alta) bedrohte Stadt zu sanieren und ihr neben den traditionellen Lebensgrundlagen neue zu erschließen.  Quelle: wikipedia.de 
 

Programmablauf: 
 

Von den Zustiegsorten fahren wir nach Punta Sabbioni. Von dort 

geht es mit dem Schiff nach Venedig zum Markusplatz.  
 

Wir genießen das venezianische Flair und haben Zeit zur freien 

Verfügung und Aufenthalt bis ca. 15:00 Uhr.  
 

Anschließend treten wir wieder die Heimreise zu den Zustiegsorten 

an. 
 

 Buspreis pro Person:                                      (exkl. Schifffahrt)   EUR 79,- 
 

Wir empfehlen den Abschluss einer Reise-/Stornoversicherung! - Mindestbeteiligung: 20 Personen - Änderungen des Reiseprogramms vorbehalten! - 

Gültiger Reisepass erforderlich! - Es gelten die „Allgemeinen Reisebedingungen“ (ARB 1992)   
 

Beachten Sie bitte die aktuellen Covid19-Hygienemaßnahmen und -vorschriften für Busreisen! 
 

  

Anmeldung und Information: Wilhelmer Reisen GmbH (Tel. 04716/306) 
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